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HOTEL REGINAStadtbekannt für

feinste KUche.
DINERS u. SOU ERS

sur commande.

Wiesbadener Bade - ßlaff
Kar- and Fremdenliste.

Ersdieint täglich; Sonntags : Hauptliste der anwesenden Fremden.
Bezugspreis (einschl. Amtsblatt) : Für das Jahr Mk. 35.—, für das Vierteljahr
Mk. 10.50, für einen Monat Mk. 3.50 für Selbstabholer , frei Haus Mk. 45.—,
Mk. 14.—, Mk. 5.—. Einzelne Nummer mit der Kur-Hauptliste Mk. 1.—,

: mit der Tagesfremdenliste und dem Kurhausprogramm 50 Pfg. :- :
= ====  Schrift- und Geschäftsleitung Fernspr. Nr. 3690. == = ==

----- Organ der Stadtverwaltung
mit der Frei-Beilage (für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der Stadt Wiesbaden “.
Anzeigenpreise für Wiesbaden und Vororte : Die 40 mm breite Petitzeile 80 Pfg«,
die 84 mm breite Reklamezeile Mk. 3.-- , die 84 mm breite Reklamezeile an Vor**
zugsplatzen Mk 4. , bei einmaliger Anzeige die 40 mm breite Petitzeile Mk» 1»—,
für auswärts Mk. 2.—, Mk. 4. —, Mk. 5.— bezw. Mk. 2.50. Anzeigenannahme bi*
10 Uhr vormittags. Für Aufnahme an bestimmt vorgeschriebenen Tagen wird

1" s keine Gewahr übernommen . .
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Wiesbadener Kinderhilfstag.
Die Parole „Helft den deutschen Kindern !“ hatte

hier wie überall in Deutschland alle Herzen geweckt.
Kind in Not — das müsste die Welt aufrütteln und
einig machen ! Der Vaterländische Frauenverein und
her Stadtverband für Jugendfürsorge hatten sich mit
bekanntem Eifer und unermüdlicher Hingabe ans Hilfs-
Vverk gemacht und als besonderen Gabentag eine

Messe im Kurhaus
Meranstaltet, die die grossen Räume bis zum letzten
Kinkel füllte. In einer Anzahl Verkaufsstände wurden
Waren feilgeboten, die als passende Weihnachtsgeschenke
rasch willig zahlende Abnehmer fanden. Die Aus¬
stellung der Gewinne , die hübsch arrangiert war , lockte
Kdem ein paar Mark für Lose heraus . An einem andern
ĵ and konnte man Prachtexemplare von Hasen gewinnen,
ĵ hnst und Kunstgewerbe waren mit wohlfeilen
Erzeugnissen vertreten . In der bayerischen Bierstube
teit gutem • Bier und leckeren ' Esswaren wurden die
Stühle nicht leer. Mit Mühe bahnten .sich zwei Jockeys
?uf ihren Schimmeln den Weg durch die Menge, um zum
Eferdchenspiel im grünen Salon zu werben . Sie lockten
Scharen, wie der Rattenfänger , die kleine Rennbahn
Eatte Massenbesuch , wie man ihn nur der Erbenheimer
Konkurrentin wünschen könnte. Nicht weit davon
Eatte Maler Olaf Chritiansen sein Atelier aufgeschlagen,
üni Porträts zum Besten der Kinderhilfe zu zeichnen.
Cafes und Konditoreien luden die Damen nicht ver-
Seblich ein. Fleissige Verkäuferinnen Hessen keinen
Besucher Vorbeigehen, Blitzphotographen und Wahr¬
ter sorgten für Humor . In der Tanzdiele gab sich
Eie Jugend Stelldichein.

v Promenadekonzert und ein „bunter Abend“ unter-
Eielten die vielen Gäste . Der kleine Saal war dabei aus¬
terkauft. Alles verriet einen heiligen Eifer zur guten
Sache, der sich vielfach mit wirklich gutem Können
Paarte. Es wechselte ein niedlicher Kinder-Bauemtanz,
^studiert von Frau Hauptmann Vogel, mit Tänzen und
^Usikvorträgen , ausgeführt von Damen und Herren
jter Gesellschaft und Vorträgen und Tänzen der Wies¬
badener Künstler Gustav Jacoby , Heinrich Schorn und
Ejzzie Maudrick. Fräulein Maudrick hatte alle zur Vor-
Ehrung gebrachten Tänze einstudiert , und Herr Jacoby
”atte das Amt des witzigen Ansagers übernommen,
rte Einakter von Presber wurde von Frau Rospatt-
jüttgens und Herrn Steinbeck gut gegeben und weckte
vtel Heiterkeit. Ein besonderes Lob verdient das

Orchester , eine Kapelle von 4 jungen Damen und zwei
jungen Herren , zum Teil wohl noch nicht der Schule
entwachsen, die sich nicht nur ihrer im Programm an¬
gesetzten Aufgabe meisterhaft entledigte , sondern auch
sämtliche Zwischenpausen mit ihrem stattlichen
Repertoir ausfüllte. Ein Prolog , gesprochen von Herrn
Gustav Jacoby , rief in packender Weise den Zweck der
Veranstaltung ins Gedächtnis und erwirkte , dass jeder
sein Scherflein freudiger gab.

Mit unermüdlichem Eifer kamen die Damen, die sich
ln den Dienst des Wohltätigkeitsfestes gestellt hatten,
ihrer schweren Aufgabe auch am zweiten Tage, dem
Sonntag , nach. Das Kurhaus wies Massenbesuch auf.
Der Wiesbadener Opfersinn hat sich wieder einmal von
der glänzendsten Seite gezeigt , es ist ja Weihnachten , das
Fest der Liebe, des Schenkens ; die Herzen standen weit
auf, es ging ja ums Wohl der Kinder, um Deutschlands
Hoffnung, Deutschlands Zukunft . iw.

Aus dem Kurhaus.
Volkskonzert.

Auf den zur Einführung in das II. Volkskonzert
(Beethoven-Abend) heute Dienstag in der Aula des
Lyzeums II (Boseplatz ) stattfindenden Vortrag mit Er¬
läuterungen am Klavier, gehalten von Musikdirektor
Carl Schuricht , sei hiermit nochmals hingewiesen . Der i
Eintritt beträgt 1 Mk., Karten sind an der Tageskasse j
im Kurhause erhältlich.

Kunstnachrichten aus Wiesbaden.
Konzert.

Im Wintergarten  fand am Freitag ein vom
Maschinenpersonal des Staatstheaters veranstaltetes

'BACHARAChP
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Neueste p @|z

Capesmäntel

Konzert statt , zu dessen Ausführung eine Anzahl der
besten Solokräfte des Theaters herangezogen waren.
Von den Gesangssolisten boten die Damen Haas,
Müller - Rudolph , Müller - Reichel und
Wolffreim  und die Herren Andra und Schorn
ihre Gaben mit bereitwilligem Herzen unter der beifalls¬
freudigsten Zustimmung der Zuhörer . Vom Orchester
erfreuten die Herren B u d i (Violine) und E r t h e 1
(Oboe) durch ausdrucksvolle , technisch glänzend aus¬
geführte Vorträge . Die Herren des Theaterchors trugen
stimmungsvolle Gesänge vor . Die musikalische Leitung
war bei Herrn Roth er  in besten Händen . Er hatte
auch wieder Gelegenheit, sich in den zahlreichen Solo¬
vorträgen als feinsinniger Pianist und dezenter Begleiter
von neuem zu erweisen . Lebhaften Anklang fanden auch
die Tanzdarbietungen der Damen Maudrick,
Becker , Karst , Hild , Gläser und Paris  und
des Herrn D ö r r e r . N.

V J

— Hans Sachs-Theater. Morgen Mittwoch, abends
7 Uhr, im Kasinosaal . Die „Literarische Gesellschaft“
bringt diesen reichen Abend ihren Mitgliedern als be¬
sondere Weihnachtsgabe dar . Vier Stücke des grossen
Nürnberger „Schusters und Poeten“ gelangen zur Auf¬
führung : „Der Tod im Baumstumpf“, Tragedi ; ,(Der
lüderlich Mann und die mürrisch Frau “, Komedi; „Der
Teufel nahm ein altes Weib“ und „Das Kälberbrüten “,
zwei Fastnachtsschwänke . Die Inszenierung ist treu im
Geiste der Zeit . Darsteller sind Rudolph Possin (der
Bearbeiter der Stücke), Tilde Lipski, Gustav Albert,
Fedor Brühl , Fritz Agte, Wilhelmine Helm.

— Galerie Banger (Luisenstrasse 9). Neuausgestellt:
Bilder von Frieda Best, Eugen Dreisch, CI. Thomas-
Dreisch. Die Ausstellung ist an den beiden Advents¬
sonntagen ausser von 11—1 Uhr , auch von 3—6 Uhr
geöffnet.

Das Neueste aus Wiesbaden,
— Dresdener Bank. Bei der hiesigen Filiale des

Instituts sind die Herren Karl Kopfpel, Gustav Marcus
und Richard Rothauge zu Abteilungsdirektoren und
Herr Hans Zorn zum Prokuristen ernannt worden . Den
Herren Franz Maurer , Fritz Eggeling und Erich Amtz
ist Handlungsvollmacht erteilt worden.
Verantwortlicher Schriftleiter : W Müller , Wiesbaden

Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke Wi !he !ms trass « )
vorm . 10—11 Uhr Fernsprecher 36S0

Im Staatstheater
j am Samstag zweifacher Premierentag . Der Nach-
1 Üteg bescherte den Kindern das neue Weihnachts-
1 Archen

„König Wichtelmann“
Maria M el ch ers,  der hiesigen Schriftstellerin,

st *cann m*E item Erfolg zufrieden sein, die kleinen Zu-
! tyEauer dankten mit herzlichem Beifall für die
I sn jr'hnachtsfreude . Der älteste Försterbub ist ein böser

^ . ngel, ist undankbar und unzufrieden mit allem,
n., ist ungehorsam und wünscht sich auf altem Aber-

j , auben bauend die Geister nachts herbei . Sie kommen
; jjE'Üi, die guten und die bösen, aber die guten behalten
| [El Macht über ihn, er darf nun von der Feenkönigin
I „Füllung dreier Wünsche begehren . Reich will er
} re11 und König dazu . Und er wird ’s im Gnomenreich.

(i°ch bald muss er erkennen, was für eine Qual solch
p.̂ hte Wünsche bringen , er darf nur zuschauen , wenn
(Jtein und Zwerge tanzen und springen , er darf nie
ty1.ihnen ihre Spiele Spielen. Nikolaus nimmt ihn, als

i '^ Enachten naht , in den Himmel zum Christkindlein
; p'E Da schaut er Wunder über Wunder , bis sein guter

Sah 1̂ ilm  gebessert wieder ins Elternhaus bringt . Viel
<jeb es zu schauen, im Reich der Zwerge den Aufzug
JJdeinen Handwerker , die Tanzspiele der Blumen,

Wassernixen und Schmetterlinge', im Himmel die
muntere Schar der Engel , Sterne und Weihnachts¬
puppen . Es war eine wirklich himmlische Pracht.

Die Ausstattung ist natürlich , da Kinder immer viel
sehen wollen , die Hauptsache an dem Weihnachtsspiel.
Und hierin hatte die Bühne das Möglichste geleistet . |
Stimmungsvolle Musik hat Herr Wemheuer dazu ge¬
schrieben . Die dankbaren Zuschauer klatschten die
Hauptdarsteller immer wieder vor den Vorhang.

Am Abend wurde zum ersten Male der Schwank
von Arnold und Bach

„Zwangseinquartierung“
gespielt. Die beiden Schwankschreiber werden dem
Himmel Dank dafür wissen , dass er bei der schon allzu
vielen schweren Not erfinderische Köpfe auch noch auf
die dreimal verwünschte Einrichtung der Zwangs¬
einquartierung brachte . Der nämlich verdanken sie den
Stoff zu ihrer neuen Arbeit . Ein Junggeselle Svill in
seiner 12 -Zimmer-Villa vor der neuen Zeit mit Betriebs¬
und Angestelltenrat Zuflucht suchen und einen ruhigen
Lebensabend verbringen , aber Zwangseinquartierung
kommt zu ihm ins Haus und wirbelt alles drunter und
drüber . In dem Wirrwarr kommen endlich drei Paare
zueinander , und der Junggeselle findet seine 20 jährige
Tochter endlich auf, mit deren Mama er damals in einem
nächtlicherweile streikenden Fahrstuhl ein kleines Liebes-

stündchen verlebte. Der Schwank ist nach gutem Rezept
gemacht , und wenn man auch von Anfang an genau
weiss, wie die Geschichte verläuft, so muss man doch
über die vielen komischen Situationen und die un¬
zähligen Kalauer lachen. So ein bisschen Zeitsatire
findet immer Beifall. Herr Andriano  führte Regie
und sorgte für flottes Spiel. Er selbst gab in seiner
bekannten, beliebten breiten Ausmalung den Jung¬
gesellen, Herr Lehr mann  war sein humorvoller
Kompagnon , Herr Herr mann  spielte mit gutem
dezentem Humor einen kecken Draufgänger . Fräulein
Sonnemann  trug mehrere Tage hintereinander
denselben Blumenstrauss , sie war ein nettes heirats¬
fähiges Töchterchen , Frau Versen  spielte eine Ungarin
reichlich pikant. Es war alles in allem ein grosser
Lacherfolg. M.-W.

Beethoven-Gedenkfeier des Cäcilienvereins.
Der vornehmste Chorverein unserer Stadt — der

Cäcilienverein — führte anlässlich der 150.
Wiederkehr des> Geburtstages Beethovens in seinem
zweiten Vereinskonzert am Sonntag im Kurhaus die
Missa  s o 1e m n i s auf, eines der kühnsten , stolzesten
Denkmale, die je die tondichtende Phantasie aufgetürmt.
Gerade vor hundert Jahren (1819—1823) war der

^Öffnet von
* l/2-6 ‘/2

Sonntags
11 1

Wechselstube im Reisebüro Rettenmayer.
Bureau de change chez Rettenmayer Kaiser Friedrich-Platz 2.

Pin- und Verkauf sämtlicher Geldsorten

Ouvert

üimanche
11- 1
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Nachmittags -lConzert.
.51 / (Jhr . 599 . Abonnements -Konzert.

Städtisches Kurorchester.

Leitung : Herr Konzertmeister Wilhelm Wolf.

1, Ouvertüre zu »Die schöne Galathe “ Suppe
2 Traumpantomime aus »Häusel und

Grete !“ . . . . . . . . Humperdinck
3 . Phantome , Walzer . . . - - - Komzäk
4. ^oeturno und Eesimusik aus der

Oxer »Die Königin von Saba “ Goldmark
5. Vorspiel zur Oper . Melusine“ . . Gram mann
6. Romanze aus der Oper „Figaro/s

Hochzeit “ . Mozart
7 . Sigurd Jorsalfar , Suite . -. . . Grieg-

Abend-Konzert.

1. Ouvertüre zu einem Shakespeare ’schen
Lustspiel (mit Benutzung einer
Altenglischen Melodie aus dem
16 Jahrhundert ) . . . . . P . Scheinpflug

2 . Suite a . d . Ballett „Cape noisette “ P . Tschaikowsky
a) Ouvertüre.
b) Marsch
c) Charakter -Tänze : Trepak (Russ . Tanz),

Arabischer Tanz, Chinesen-Tanz,
- Tanz der Rohrflöten.

d) Blumen-Wa z’er.
3 . Serenaoe Nr. 3 (D-moll ) für Streich¬

orchester mit oblisfatern Violoncell ß . Volkmano
(Herr Max Schildbach ).

4 . Walzer aus der Oper „ Oer iiosen-
kavalier “ . . . . . - • - • Strauss

5 . Ouvertüre zur Oper „ Mignon “ . A. Thomas

Staats - Theater.

[eichet

Pünktlich abends 8 Uhr
in der Aula des Lyzeums II (Boseplatz);VORTRAG

g_ 9 ij jjhr . 600 . Abonnements -Konzert.

Städtisches Kierorehestei *.
. Leitung:

Herr Hofrat Professor Hans Windersteil ».

mit Erläuterungen am Klavier
zu dem

II. Konzert des Gykius vonBVoikskonzerton.
Herr Carl SchUliCht , Städtischer Musikdirektor.

Eintrittspreis s 1 Hark.
Kartenverkauf an der Tageskasse im Kurhause.

Dienstag , den 14. Dezember.
Aufgehobenes Abonnement.

König Wichtelmann
Ein Weihnachtsmärchen in 5 Bildern von Maria

Musik von Werner Wemheuer.
In Szene gesetzt von Eduard Mebus.

1. Bild : „Im Forsthaus “.
2. und 3. Bild : „ Im Wunderschloss “.

4. Bild : „In Christkinds Werkstatt “.
5. Bild: „Vom Himmel hoch — da komm’ ich her  •

Schlussbild : „Fröhliche Weihnacht “.
Vorkommende Tänze : .

2.  Bild: „Blumenelfen “ (12 Tänzerinnen ), „Feuerkobolde
(8 Tänzerinnen ) und Ludwig Dürrer.

3. Bild: „Schmetterlinge “, Hildegard Salzmann, Else Mondo
und 8 Tänzerinnen , „Wassergeister -Reigen \
Tänzerinnen ).

4. Bild: „Puppentanz “ (6 Kinder).
Anfng  6 Uhr . Ende gegen 8 Vs Ü1“'

Mittwoch, 61/* Uhr : „ Undine “. Abonnement C.
Donnerstag , 7 Uhr : „Fidelio “ . Abonnement D.
Freitag , 7 Uhr : „Zwiuigselnqnartierung *. Abonnement A
Samstag , 6 Uhr : „ König Wichtelmann “. Aufgehoben**

Abonnement.
Sonntag , 7 Uhr:

Abonnement C.
Zum ersten Male: „Das Christelfl *in

«sßr3*aeasBBHa

Im Weihnachtsverkauf
vorteilhafte Angebote
in allen Abteilungen

I. Hertz
Langgasse 20

Damen-I(onfe ktson
Seidenwaren
Kleiderstoffe

, Ausführung aller
bankmässigen Geschäfte.

Annahme von Börsen-
Aufträgen.

DRESDNERBANK
Umwechslung

fremder Geldsorten.

Stahlfachvermietung . Wilhelmstrasse 34
Telefonanschlüsse für Fernwerkebrs Mp. 59GO , 5901 , 5902 , 5903 , SSV » , Mr  Stadtverkehri

Auszahlungen
auf Grund von

Creditbriefen u. Circularnoten.
Nr „ 5905 , 5905 , 5907 , 5908 , 5909 . ; _ •

Ledemaren
und

Kofferhaus
Grosse 4| 0

‘ • • • • # aaa » * ®

Burgstr.
Parterreü.i.Etagê12 Schaufenster.

Was schenkt man Birnen!
Stets willkommen ist eine Handtasche ! n

Riesige Auswahl (ständig etwa 500 verschiedene Modelle am Lager ) zu den vorteilhaftesten P^
Besonders grosse Auswahl in Taschen für Besuche , Ta ?SZ*eeS
Die grosse Mode ■ Lacktaschen mit Elfenbein, Lacktaschea mit farbigen Streifen , haadgesinckte Perlhen

Beachten Sie meine Damentaschen -AussteHung ._

Elegante i Pelzönren-IpeziaiMusH,Betz
^ Orosse Bnrgsts *ass ^ K, TeS©ph ©»i _

Bierstube
Pilsner Urquell

F I ITHS Langgasse 7
Telefon 6465

Tel 5953 Bärenklause Tel. 5953
BSrenstrasse K

Vornehmste Woindiele Wiesbadens
= = Williams Jaxz Basic!

929 Dir . Emmy Peters.

ftfebep*
esse 23 Mignon -Diele Telephon

m
Gemütlichste Tee - und Weindiele.

Ql Ha

Weinrestaurant
Erstklass . Küche b  Rhein g. Qewä chJ

Bier - Restauraü*

Elagant , aussgestattete Räume. Vorzügliche Küche. Weine erster

Residenz-Theater,
Direktor : Norbert Kopierer

Fernsprecher 49.
Dienstag , den 14 Dez. 1920

abends 7 Uhr.

aglich 4 Uhr Tanz -Tee . Erstklassiges KünstSerkonzert.
iolide Fruise . —- Angenehmer A -ii f **t »tl *» lt.

Die üaiserin.
Operette in 3 Akten (nach Franz
von Schönthani von Juliu-
Brarnmt-r und Alfred Grüuwald.

Musik Von Leo Fad

"AUGUST HUMBROCK
FEINE MAASS -SCHNEIDER'

710

In- und ausländische Stoffe  am Lager
WIESBADEN

Webergasse 14 Telephon 841

.-feister am Werke , dessen Komposition seinen ganzen
nneren Menschen , sein tiefes Gemütsleben vollständig
it Anspruch nahm . Er selbst hat diese Messe als sein
rosst es und gelungenstes Werk bezeichnet . In dem
)(streben , das uralte Bekenntnis der Kirche in die An-
chauung und die Sprache des modernen . Kunstbewusst¬
eins zu übersetzen , benutzt Beethoven die handgreif-
ichste Charakteristik des Ausdrucks . Nicht , m
»olyphoner Stimmführung , der eigentlichen Seele alles
.chten und wahren Kirchenstils , sondern im Bau der
larmonie und im Klangwesen , in der Wärme und
nnerlichkeit der Auffassung , in der vollen Resonanz
ler Empfindung liegt die Eigenart , des Werkes . Rein
nenschliches Fühlen und musikalisches Gestalten ver¬
schmelzen sich in ihm zu reinstem Einklang , Neben
kn kühnstiii , mächtigsten Tongestalten enthält es eine
-Ülle der weichsten , innigsten Züge . Zu jenen gehören
las himmetstürmende Gloria , der erste Satz des Credo
ind noch vieles andere , zu diesen das „et in terra päx ,
las „gratias agimus tibi “, das „qui promter nos
lomines “, das ganze Kyrie und Benedictus , die

ungetrübten Wohllaut ausströmen , andächtige Be¬
schaulichkeit atmen und das lauschende Herz aufs tiefste
rühren.

Den ausführenden Organen wird das Menschen¬
möglichste zugemutet , namentlich den Singstimmen in
bezug auf Umfang und Kraft Unerhörtes abgefordert.
Deshalb gebührt dem Cäcilienverein  für die
ausserordentlich glanzvolle Aufführung uneinge¬
schränktes Lob und herzlichster Dank . Die Wiedergabe
des gewaltigen Werkes war unter der alles - über *-
schauenden , 'begeisterten und begeisternden Leitung von.
Herrn Musikdirektor Schurieht  eine musikalische
Tat von nachschaffender Grösse . Packende Wucht und
schimmernden Glanz entwickelte der Chor in den be¬
wegteren , dramatisch gehaltenen Stellen , süsse Innigkeit

. und Tonschönheit in den lyrischen Partien . Besonders
gelungen und ausdrucksvoll kamen auch die Steigerungen
im Tempo , vom Moderato bis zum Allegro und endlich
zum Presto , heraus.

Auch die vier Solostimmen waren durch hervor¬
ragende Künstler vertreten . Als Führerin eres Solo-

n r .r-
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Schwalbacherstr,
„°nn- Uß(i Festtags^atinöc um 3 Uhr.

5r- Schröter . .
.-srtruij .. . . .
Eydia Paeeelii . .
vlaf Dahlpren . .

^_ Teil

Demnäc

®aneing
I- Stock

ball t
Ab 7 Uhr

laas-Diners
lad Soupers

Sonntag , «1
Abends

Weib
für Ji

Künstlerische 1

Am Fl
Org<

Grosse Künstler-Konz^
Unter Leitung bekannter Kape $ln »'ei *
Wein -Klaus e « Wein

* Orgel-Einleitun
' Vortrüge von A

a) Das Itiircb
b) Das Tann

b «ette , gesunge
Alma Krim

a) Einkehr
b) Drei slisss
c) Mäiglöckc

Vorträge von A
a) Myriams .
b) Der stand
c) Gedichte

®ärch «nspiel i
Wolf und die 7 G
Söpfner , Musik
Rllsgefühit von
balcrozoklasse '
Strauch. Frankfn

8'ti emein-ames
,0 du selige, o d
bringende VVeihi

Eintritt

f bi ® Damen wc«te erscheinen zu
L; bie Eingangsti
U Beginn der Vei

■in den Zwisehi

q uartetts konnte Frau C a h e n b 1e y - H i n G elIj ü r
silberhellen , biegsamen Hochsopran mit o^ ^ jgß
Engen ins Treffen führen . Selbst bei clcm . ^ flhd
Ansturm der Orchestermassen schwebte er _ ib!
dem Ganzen . Frau Dröll - Pfaff (AB)
weiches Organ voll und ausdruckssicher «u - ^ retm
Unser einheimischer Tenor , Herr Roffmaß >
wieder durch seine unverbrauchte ^ wohlgebi ef
und durch bedeutende Musikalität . Herr t G3°z^
mit seinem kräftigen , weit ausholenden Bass d f le^
die nötige Stütze . Das Kurorchester  g cjitü^
Uetersen  an der Orgel begleitete mit all« .,, fc
samkeit , reicher Schattierung und Tonschon ^ .§9-
besonderes Lob gebührt noch Herrn Ko - Vi®1 ,
Wolf  für die geschmackvolle Ausführung ^ b^ {
solo ® im Benedictus . — Die Zuhörer , weic j^eO
bis auf den letzten Platz besetzt hatten , ^^
Andacht und Ergriffenheit der genialen * «„0 t*-'-
und dankten still allen denen , die an der
rmtgeholfen hatten.
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„APOLLO“
Schwalbacherstr. 51, Tel. 829. WIESBADEN Direktion: Franck,&Bremond.
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'°nn- und Festtags
MMmöc um 3 Uhr.

5r- Sehröter .
, ®rtrud . . .
Ĵ dia Paecelli .
ttlaf Dahlpren .

Vom 10. Dezember bis 16. Dezember
Täglich Vorstellung um 4 Uhr, 6 Uhr, 8 Uhr.
SEELEN il STUHUI

Grosses Film-Drama in 6 Akten.
Personen -Verzeichnis:

Sonn- und Festtags
Matinög um 8 Uhr.

Arthur Somlay

Lya Stellin
Julius Frucht

Plucsnatch . .
Miss Smartwis.
Bozena Salten .
Rattlesnake . .

Esther CAR E NA.

Arthur Krieger
Carola Franzius
Elly Lys
Jaro Fürth

^ »rietÄ-
^ Teil

LI NO und PAUL
Komisch-akrobatischer Springakt.

Varietd - 1
Tein 1

. — Orchester WOLFF . —

Demnächst: DER GELBE DIPLOMAT mit Friedrich ZELN1K.

Oancing
L Stock

Ball
Samstags und Sonntags

um S Uhr
THE ORIGINAL PICCADILLY FOUR

Der einzig richtige Jazz - Band.

Dancing |I. Stock I

BALLf
Ab 7 Uhr

Tans-Diners
lad Soupers

Ailabendiioh Im
CAPTJCIMES RESTAURANT

Fester Preis : 35 Mark
mit

THE 9RIG1NAL PBCCAOILLY FODB.

Ab 7 Uhr |Tans-Biners 1
und Soupers |

P. ALZEN
763 Nachfolger

Webergasse 21

Weihnachts-
Geschenke

in feinen Leder-
und Luxuswaren
sind stets beliebt.

Besichtigen Sie meine j
Ausstellung

Vergesst die hungernden
Vögel Mt ! —

Vornehme Kleinkunst!
Viele Kreise hegen im allgemeinen gegen die Kleinkunst¬

bühnen , Künstlerspiele u. dergl. Vorurteile . Sie denken aber
dabei an Kabarette früherer Zeiten oder urteilen schlechthin
nach dem Maßstabe dessen, was gewisse Nachtlokale weiter
östlich gelegener Grosstädte mehr als nötig bekannt macht.
Diese sogenannten „Kabarette “ sind Auswüchse, die mit Klein¬
kunst weiter nichts gemein haben, wie den Namen. Derartiges
trifft ja auch bei vielem anderen im Leben leider zu. Dieser-
halb jedoch alle Kleinkunstbühnen nach solchen zu beurteilen,
ist nicht angängig . Jeder Mensch braucht nun einmal eine
Ausspannung nach der geselligen Seite hin . und besonders
heute ist eine solche sehr gesucht

Unser Prinzip ist , dass alle Kreise sich bei uns wohlfühlen
sollen, und wir lassen uns stets angelegen sein, der Kleinkunst¬
bühne auch dort Anerkennung zu verschaffen, wo solche heut«
noch fehlt . Es kann und soll das Programm der Kleinkunst¬
bühne ohne jede Anzüglichkeit künstlerisch sein, denn nur
dann erfüllt die Kleinkunstbühne ihren Zweck.

Diesem vornehmen Bestreben wollen wir nach besten
Kräften treu bleiben und dabei das Künstlerische nie aus dem
Auge verlieren . Als Beweis dafür unser

Dezember - Programm.
Wer hat sich schon Melodien oder Vorträge von

Bella Frankhe

Sonntag , den 19 . Dezember 1920 .
Abends 7 Uhr im grossen Saale:

Weihnachtsfeier
für Jims und Alt.

Künstlerische Leitung : Franziska Becker,
Frankfurt a. M.

Am Flügel : Helene Lorsch.
Orgel : Alberi Htischel.

Programm.
Orgel Einleitung.

^ Yortriige von Anny Hannewald:
a) Das Märchen in neuem Gewand Wilhelm Hauff ,,,
b) Das Tannenbäumchen . . . TI. C. Andersen

'■Duette , gesungen von Mary Gareis
ü#d Alma  Krleckler:

a) Einkehr . . . . . . . Eugen Hildach
b) Drei süsse kleine Dirndel . . Ernst Frank
c) Maiglöckchen und die Blümelein

Mcndelssohn-Bartholdy
* Vorträge von Anny  Hannewald:

a) Myriams Abendgebet . Josefa Metz > i
b) Der standhafte Zinnsoldat . H. C. Andersen
c) Gedichte . Franziska Becker

J‘Märchen spiel mit Reigen : Der
Wolf und die 7 GeBslein von Hedwig
Söpfner , Musik von Georg Winter,
aUsgefü.hrt. von Kindern aus der
Dalcrozeklasse von Henny Rosen-

b brauch . Frankfurt u. M.1 Oemein -ames Weihnachtslied:
»0 du selige, o du fröhliche, gnaden-
•'ringende Weihnachtszeit .“

Aenderung Vorbehalten.
Eintrittspreise:  7 , 6, 5, 4, 3 Mark.

ft., Di« Damen werden gebeten auf allen Plätzen ohne
®t« erscheinen zu wollen.

V. Die Eingangstüren des Saales und der Galerien werden
41 Beginn der Veranstaltung pünktlich geschlossen und

■ln den Zwischenpausen geöffnet.

Städtische Kurverwaltung. J

Weinklause
Nonnenhof

Klrchgasse 15 Fernruf 485

Dolph Dolpliini
Jutta Blechschmidt
Andre Gottschalk
Fritz Waldow

ünd die anderen Attraktionen.

wo spielt die beliebte ungarische Welle
HOHKlth Joska ausd.kulak de Danse Berlin?
in der

$an »s° ut '"° ' e ' e
Spiegeigasse 5

Täglich ab 8 Uhr abends.
Jeden Sonntag 4 Uhr«

TANZ-TEE.

SD
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0
0
0
D
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IDs
HOTEL „PRINZ NICOLAS“

VORNEHMES RESTAURANT
DINER- U. SOUPERKONZERTE

NICOLASSTRASSE 2931.

angehört ? Eine Vortragskünstlerin , deren Vorträge prickelnd
und lustig wie schäumender Champagner sind . Eine Künstlerin,
der wohl gebührt , au erster Stelle im ersten Rahmen, wie es
die Kleinkunstbühne „Simplicissimus * ist , genannt zu werden

Der Autor seiner eigenen Vorträge,

Robert Pohlmann,
von dem das Publikum nicht nur in Wiesbaden spricht , machte
auch in anderen Städten von sich reden , denn seine Einakter.
„Die Polendiva “, „Die Kinoschauspielerin “, „Der Doppeldiener“,
gingen nicht nur über die grössten Bühnen , sondern wurden
jetzt verfilmt und ins Ausland geschickt.

Bora Peters
nennt sich jetzt die Conferenciere und versteht es meisterhaft,
durch ihre geistreichen , spöttelnden Witze, sowie ihre teils
satirischen und auch ernsten Vorträge dem ganzen einen
würdigen Rahmen umzuhängeu ; dann der Sketsch „Die Klingel¬
fee“ mit ihrem Partner

Eduard HerzfeSd
entzückt- in harmloser Art den verwöhntesten Geschmack des
Publikums.

Dem Tanz bricht eine Lanze an erster Stelle der brillante
Stepptanz

Harry Swanson
der im Stepp die mondänsten Tänze verherrlicht , mit grösster
Meisterschaft.

Die alte liebliche Spitzentanzkunst wird durch
Elsa Reith

wieder verherrlicht utid Verjüngt. Ihr Zur Seite steht noch eine
Tochter Terpsichorens

ZumWafchea.
Räderen.

Baden
benutze man regelmäßigOLDYM
Das Befre gegen raune Haut 1

2u haben in edlen einschlägigen Geschäften
Herfteller - CHemifche FedbriK

Rohm aHaasinDarmHadf

Walhalla-Lichtspiele.
DieDame in Schwarz.
Ein Erlebnis des Detektivs
Joe Deebs in 4 Akten von

Kurt Goetz.
Regie : Victor Janson.

MLin 0er liebe.
Nordisches Drama in 5 Akten

mit
Carlo und Clara Wieth.

Odeon-Theater
Kirchgaase 18 Tel. 3031
Relnho ' d Schänzel

Conrad Va «dt
Anita Berber

in

„Unheimliche
Geschichten“.

5 Episoden voll grosser
Spanauag.

Vorzügliches Beiprogramm.

Monopol-Theater
Wilhelmstr. 8 Telet. 598
II. Film der Karl May-Serie 20 21.

Die Todeskarawane
Phänomenaler Prunkfilm in
6 Akten nach der Reise-

Erzählung : „Von Bagdad nach
Stambul.“

In der Hauptrolle:
Carl de Vogt.

Auch für Jugendliche genehmigt.
KUnst lermusik. Anfang3 Uhr.

Kinephon-Theater
Taunusstrasse 1 TeL 140
2 bedeutende Erst-AuffUhrungen.

Ellen Richter
in

Der rote Henker
Drama in 4 Akten.

Der Erbe von Carlington
Schauspiel in 5 Akten mit dem

beliebten Künstler
Bruno Kästner.

Spielaeit von 4—lQl /s Uhr.

litte Scegety.
Die musikalische Leitung liegt ebenfalls in den Händen eines
bekannten Künstlers

Rolf von Stahl.
Wir glauben die Versicherung ablegen zn dürfen, dass das

Dezember-Programm — wenn auch die vorzüglichen November
kräfte bei den Gästen noch in bester Erinnerung stehen
trotzdem an Güte dem verflossenen gleichkommt.

Dies alles dürfte uns zu der Hoffnung berechtigen, dass
der Zuspruch unserer Gäste ein gleich lebhafter sein wird
wie bisher.

Beginn des Konzerts : 8 Uhr.

Wegen der Reichhaltigkeit des Programms Beginn der
Vorstellung: pünktlich um81/* Uhr.

Tischbestellungen erbeten unter 1028.

KOnstlersplele Slmpliclssimus.
Die Direktion.

Bekanntmachung.
Vom 15. Dezember 1920 ab werden im Verkehrsbüro , sowie

am Eingang zum Kurhaus Kurhausabonnementskarten für das
Kalenderjahr 1921 ausgegeben . Die Karten haben Gültigkeit
vom Tag der Lösung ab. Berechtigt zur Lösung dieser Karten
sind nur solche Personen , welche in Wiesbaden und den Nach¬
barorten ihren steuerlichen Wohnsitz haben. Bei Lösung der
Karte ist dieser Ausweis vorzulegen , ferner zum Anheften an
die Karte ein unaufgezogenes Brustbild  von 4>/z mal 4' /gcm
Grösse. Ohne Bild haben die Karten keine Gültigkeit Bilder
in ganzer Figur , sowie in kleineren Formaten werden nicht
angenommen. Die Zahlung kann mit einem Mal für das ganze
Kalenderjahr , oder ratenweise erfolgen.

Die Preise , bzw. Ratenzahlungen , sind wie folgt festgesetzt:
Hanptkarte Beikarte

Für das ganze Kalenderjahr 200.— Mk. 120.— Mk.
oder 1. Ratenzahlung für 1. I . bis 31. 3. 100.— „ 60.— „

2. „ .1 . 4. „ 30 . 6. 50 — „ 30.— „
3. , , 1. 7. . 31. 12. 50.- „ 30.— „

Auch kann die erste und zweite Rate zusammen bezahlt werden.
Die Äbonnementskarten können auch schriftlich bestellt

werden. Den Bestellschreiben sind jedoch die entsprechenden
Photographien , welche, um Verwechselungen zu vermeiden , auf
der Rückseite mit Vor- und Zuname versehen sein müssen,
beizufügen. Die Überbringung erfolgt alsdann gebührenfrei
durch Boten. Um Andrang an den Schaltern und langes Warten
zu vermeiden, wird gebeten von der schriftlichen Bestellung iit
ausgedehntem Maße Gebrauch zu machen. Vordrucke sind
unentgeltlich an den Schaltern zu haben . *

Wiesbaden , den 11. Dezember 1920.

Der Hegt«trat.
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Mauritiusplatz 1 M ä S C O I f C TELEPHON 1861
Moderneste Weindiele :: American Bar

Jeden Abend  Original - American JAZZ - BAND.
Angenehmer Familien -Aufenthalt.

Geschäftsführerin : Fr. Käthe Kümmert.

Kaiser Friedrich - Bad
Städtisches Badbaus und Inhalatorium

:Alle Bäderarten:
BadhausI.Ranges
Trinkkur an der Adlerquelle
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Zum Besten dei * Kleinkinder -Spemde

findet am 14. Dezember 1920 in der
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der schönsten Diele des Rheinlandes , ein
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Wohltätigkeits-Abend
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Zn  dieser Veranstaltung haben ihre wohlwollende Mitwirkung zngesagt:
Frau Alwine Schmidting . Opernsängerin , _
Fräulein Häuser , Solotänzerin vom bad . Landestheater Karlsruhe,
Herr Karl Mathis , vom Deutschen Theater , Berlin,
Herr Rudi Essek , Vortragskünstler , vom bad . Theater Karlsruhe,
Herr Aldori , B .riton . vom Karlsruher Landestheater,
George & Georgette , das beliebte Tanzpaar,

Rumänische Kapel e , Alexander IMardran , graziöse Tanz-
und berauschende Stimmungsmusik.

N
S
m
N
N
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N

m
Eintritt Mk . 3.

Preiskarte auf jedem Tisch. Keine Trinkgelder . Kein Aufschlag irgend¬
welcher Art. Garderobe nach Belieben. m

s
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Haben Sie
Interesse

an den Tagesveran¬
staltungen der Kurver¬
waltung , der Theater
und Kunstvereine so

lesen Sie das

Es berichtet ausführlich darüber.
Einzelne Nummer 50 Pfg.
Sonntags mit der Wochen¬
hauptliste der neu ange-
kommenen Fremden 1 Mk,

Bezugspreis (einschl.Amts
blatt ): Für das .Tahr Mk. 35.—
für das Vierteljahr Mk . 10.50, für
einen Monat Mk. 3 50 für Selbst
abholer , frei Haus Mk . 45 . —

Mk . 14- , Mk . 5.- .

hOTEL u. BADHAUS SPIEGEL
Hm Kochbrunnen Kranzplatz 10
Grosses , luftiges Badehaus
:: 10 Badekarten Mark 15.— ::

Trinkkur und Einxel - Ruheraum.

/
«?

BSumen-Haus
Tafelobst TafelobstPAUL WARKENTIN

1 Goldgasse 1
Blumen -Ausstellung , täglich das Neueste , verbunden
771 mit feiner Binderei.

LlchlblldpredlSi
in der

Bersklrche
AM Mittwoch, , den 15 . Dez, , 8 Uhr abe » ^ '

Eintritt : 1,50 Mark.
ndü-Karten:  Beim Küster , bei A. Römer,  Kunstbuchhanc-

Langgasse 48 , bei A. Stoppler,  Musikalienhandlung , Kn
strasse 41 und an der Abendkasse.

L’ancienne Maison de Paris
ADOLF SCHIFFER
43 rue d’Eglise WIESBADEN 1 rue Lod^

Telefon 1547
FOURRURES

Transformations Reparation®
CHAPEAUX

Cannes -Cravaches

jjeSer fremüe liest Jas„ZrJe-Zl^

Tages -Fremdenliste.
Nach den Anmeldungen vom 11, Dezember 1920.

Althen , Frl ., Karlshof
Altschüler , Hr ., Grüner Wald
Anbaidiele , Hr ., Pari » Palast -Hotel
Andreani , Hr ., Pension Jung
Anspach , Hr . Direktor , Paris Imperial
Arscheid , Hr . Ing ., Köln Hotel Nassau
Asch off, Hr . Kfm ., _ Hotel Berg
Auer v . Herrenkirchen in . Fr ., Mamolsheim , Hotel Wilhelma

Bach , Fr ., Frankfurt
Badere , Hr . Kfm ., Gagny
Baer , Frl ., Mannheim
Barthe , Hr . Kfm ., Düsseldorf
Bats , Frl ., Koblenz
Beduwe , Fr ., Aachen
Behrends , Fr ., Berlin
Berlin , Fr ., Biga
Berton , Hr ., Dessau
Bien , Hr . m . Fr ., Giessen
Bill -Nack , Hr ., Koblenz
Blair -Urbach , Hr . Kfm . m . Fr .,
Blum , Hr . Kfm .,
Blum , Hr . Kfm ., Mannheim 1
Blum , Hr . Konsul a . D., Neustadt
Bomsetre , Hr . Kfm ., Mülhausen
Bornkessel , Fr ., Schwallungen
Breslauer , Hr . Kfm ., Berlin
Bruck , Hr . Kfm ., Köln
Burkardt , Hr ., Heilbronn

Europäischer Hof
Palast -Hotel

Hessischer Hof
Zum Falken

Rose
Kaiserhof

Hotel Bender
Villa Bertha

Wiesbadener Hof
Union

Hotel Nassau
Haus Dambaehtal

Grüner Wald
Hotel Epple

Schwarzer Bock
Rose

Blücherstrasse 11)
Hansa -Hotel

Einhorn
Union

Cahnby -Hinken , Fr . Kammersängerin Prof ., Würzburg-
Hotel Nassau

Cavaniol , Hr . Direktor , Duisburg Palast -Hotel
Choisy , Hr . Bankier , Köln Bellevue
Glingestein , Fr ., Zeitz Moritzstrasse 5

Danziger , Hr . Kfm ., Leipzig
Darndorf , Hr . Kfm . m . Fr -, Berlin
Detzel , Frl . Tanzlehrerin,
Diefenbach , Hr . m . Fr ., Frankfurt
Dietz , Hr . Kfm ., Paris
de Dintou , Hr ., Köln

' Dorndorf , Hr . Kfm . m . Fr ., Berlin
Douglas , Hr . Ing ., Köln
Droste , Hr . Apotheker m. Fr ., Nürnberg

Hotel Nassau
Europäischer Hof

Taunus -Hotel
Reiehspost

Palast -Hotel
Vier Jahreszeiten
Europäischer Hof

Metropole -Monopol
Wiesbadener Hof

Grünfeld , Hr ., Würzburg
Günther , Hr . Kfm .,

Hotel ! Vogel
Royal

Baase , Hr . Dr , Bad Nauheim
Harder , Hr . Dr . med ., Karlsbad
Hartmann , Hr . Kfm .,
Heinz , Hr . Kfm ., Oberstem
Henau , Hr ., Bendorf
Herluster , Fr ., Stuttgart
Hemer , Hr . Kfm ., Berlin
Herstatt , Hr . Fahr . m . Fr ., Frankfurt
Hinseh , Hr . Kfm ., Paris
Hirth , Hr . Kfm .,
Königs , Hr . Kfm ., Nürnberg
Hohenstein , Hr .,
Horff -IIerberzowska , Frl ., Lausanne
Hossatz , Hr . in . Fr ., Berlin
Hubenet , Hr . Kfm ., Köln
Hunold , Iir . Kfm ., Paris

Bellevue
Taunus -Hotel

Zur guten Quelle
Hotel Happel

Zur Sonne
Hotel Berg

Regina -Hotel
Regina -Hotel

Rose
Zum neuen Adler

Grüner Wald
Royal

Rose
Schwarzer Bock

Hotel Nassau
Palast -Hotel

Kahl , Hr . Kfm ., Elberfeld»
Kamm , Hr . Ing . m . Fr ., Frankfurt
Kanter , Hr . Kfm ., Ludwigshafen
Kaussen, ' Hr ., Aachen
Klaft , Hr . Kfm ., Flamersbaeh
Klaft , Hr . Kfm .,
Klein , Hr . Kfm ., Frankfurt
Koch , Ilr ., Bad Nauheim
Koch , Hr , Ing ., Saarbrücken
Kochendörffer , Fr ., Offenbach
Koppelmann , Hr .,
Kress , Hr . in . Fr ., Kreuznach
Kugler , Hr ., Koblenz
Küppenbender , Hr ., M.-Gladbach
Kurtz , Hr . Kfm,,

Europäischer Hof
Metropole -Monopol

Grüner Wald
Grüner Wald

Hansa -Hotel
Zur Sonne

Zur guten Quelle,'
Bellevue

Central -Hotel
Luisenstrasse 21

. Villa Bertha
Wiesbadener Hof

Hotel Nassau
Kölnischer Hof

Europäischer Hof

Centr
Weberg

r .ihv - p >
Schwarzer

Grüner ^i
Grünet

Wiesbadener
Central’ 1

Plaut , Hr . Kfm ., Lg .-Schwalbach
Pr eil , Frl ., Riga
Raffäilly , Hr . Ing ., Paris
Rajeher , Fr . m. Tochter , Lodz
Ranz , Hr . Kfm ., Bensheim
Rasche , Hr . Kfm ., Hannover
Recktenwald , Fr, , Saarbrücken
Reis , Hr . Kfm ., Frankfurt
Ress -Ly , Fr . Fahr . Dr ., Berlin
Renner , Hr ., Bad Nauheim
Riegel , Hr . Kfm ., Frankfurt
Rolf , Hr . Fabrikdirektor , Berlin
Ronde , Hr . Kfm ., Trier
Roth , Iir . Fahr . m . Fr ., Strassburg
Rothschild , Hr . Kfm . m. Begl ., Berlin
Rupp , Fr ., Framersheim Pagenstecher «- W ^
Ruthemeyer ., Fr . m . Sohn , Meran

Zur guten
KnK :' .

Schwarzer 4
Grünet: f

Langenberg , Hr . Kfm ., Jena
Laurend , Hr . Kfm ., Aachen
Levy , Hr . Kfm ., Mülhansen
Lieblang , Hr . Pastor , Saarbrücken
Lindemeyer , Hr ., Hannover
Lippel , Hr . Kfm ., Dieburg
Lorence , Hr . Kirn .,
Louriö , Fr .,

Zur Stadt Biebrich
Grüner Wald

Rose
Zum neuen Adler
Europäischer Hof

Grüner Wald
Bell evue

Villa Bertha

Eisele , Hr . Kfm ., Darmstadt
Enderlein , Fr , Stockholm
Eschenbrenner , Hr . Kfm,
Kuthingen , Hr , Kfm .,
Evans , Hr . m . Fr ., Köln

Einhorn
Regina -Ho tel

Grüner Wald
Rheinischer Hof

Vier Jahreszeiten

Feige , Hr . Stadtrat , Berlin
Feky , Hr . Kfm , Paris
Fleseh , Hr . Prof , Berlin
Müs , Hr . Kfm ., Godesberg
Forschner , Hr ., Darmstadt
Frankfurter , Hr . Kfm , Winkels
Fritz , Fr , Saarbrücken

Hotel Nassau
Rose

Hotel Nassau
Prinz Nikolas

Zur Stadt Biebrich
Einhorn

Hospiz z . hl . Geist

Gagel , Hr . Kfm ., Koblenz
Guss , Hr . Kfm ., Freiburg
Gerstel , Hr . Kfm , Köln
Göbel , Hr . Rent . m . Tochter , Ohio
Godeline , Hr . Kfm , Java

Hotel Adler
Wiesbadener Hof

Quisisana
Baimora!

Schwarzer Bock

Mannheimer , Hr . Kfm , Frankfurt
Meier , Hr . Kfm , Mülhausen
Mellern , Hr , Ansbach
Menotter , Fr . m . Töchter , Luzern
Moder , Fr . m . Tochter , Bad Nauheim-
Moos , Hr . Kfm . m. Fr , Stuttgart
Mourre . Fr , -Strassburg
Müller , Hr . Kfm . m . Fr , Köln
Müller , Hr . m . Fr,

-Hotel Nassau
Grüner Wald

Rheinischer Hof
Bristol -Exzelsior
Hessischer Hof

Kaiserhof
Zur Stadt Biebrich

Hansa -Hotel
Grüner Wald

•Saatfeld , Hr . Kfm , Limburg-
Sandonvre , Ilr , Köln
Schede , Hr . Kfm , Koblenz
Schenk , Hr , Wien
Seherin , Hr , Saarbrücken
Schloss , Hr . Kfm , Würzburg
Schönfeld , Hr . Ing , Giessen
Scholz , Fr , Ensheim

Vier
Jü?

Jahreä ^ A

Hotel

na:s>P;
Scholz , Fr ., Ensheim
Schröder , Hr . Direktor m . Fr -, Frankfurt . Kurop F .j.ri -1 TT.. T.re.  T >„ .4«.-. T>«An-n' ‘aPX‘' flSeifried , Hr . Kfm , Baden -Baden
Seiwert , Frl . in . Begl ., Bad Ems-
Sellmans , Frl , Berlin
Äl , Fr, . .Frankfurt
Sponsel , Hr . Fahr , Hanau
Sprecher , Ilr . Direktor m . Fr , Hamburg
Steinbusch , Ilr , Koblenz
-Steinharter , Hr . Kfm , München
Stenzei , Hr . Kfm , Freiburg

•Storni , Hr . Apotheker , Lg .-Schwalbäch.
Strauss , Hr . Kfm , Strassburg

^otel
i t|

Wiesbaäff .{TSjiesoa - :
Tau »u» , v,'
.Pal» 3t

Taylor , Fr . m . Tochter , Koblenz
Theile , Hr . Kfm , Stuttgart
Thom , Fr , Düsseldorf
Thum , Frl , Dresden
Traudt , Hr . Kfm , Koblenz

Varlet , Ilr , Ludwigshafen
van deVelett , Hr . Kfm , Amsterdam
Vial -Mazel , Hr . Kfm , Paris
Voit , Hr , Mainz
Voss , Hr . Kfm , Elberfeld

A
<}rü " ',r

Vier
QU1

7nr ^ eJl  iz n

p alast ^
scb^ f yfe

Nafzlger , Hr . Kfm .tu-  Tochter , Dauborn
NoeggeVätt , Hr . Direktor , Freiburg

Zum Landsberg
Prinz Nikolas

Ohiemäeher , Hr,
Opino , Hr,
Ostrach , Hr . Fahr , Würzburg

Zur Sonne
Kaiserbad

Hotel Vogel

Pachler , Hr , Neuwied
Pardeö , Hr . m . Fr , Neu York
Pardes , Hr , Köln
Pieper , Hr . Kfm , Kottbus
Pfündner , Frl , Karlsruhe
Pitzf , Hr . Ing , Eger
Platg , Frl , ■

Prinz Nikolas
Hotel Wilhelma

Union
Einhorn

Zur Sonne
Zum neuen Adler

Mädehenheim

Waag , Hr . Kfm ., Berlin
Graf Wachtmeister , Stockholm
Walle , Hr . Fahr , Plettenberg
Weber , Frl , Oberwalluf
Wedekind , Hr . m . Fr , Berlin
Wichullt , Fr , Köln
Wieelimann , Hr . Kfm , Hameln
Winter , Hr . Kfm , Charlottenburg
Wirtz , Hr . Kfm , Köln
Wurm , Hr . Kfm , Köln

Msdcl,< €i

■Vief

Qrm et

Yacaz , Fr ., Koiistantinopel

Zehrmann , Hr ., Bad Kauheim-
Zellermayer , Fr . m . Sohn , Berlin
Zimmermann , Fr ., Oriesheim
Zimpel , Hr . Kfm ., Frankfurt

00#

Fanatoriu » ^
Zur St»dt

COG
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Aus 1
Lieder

Die Kurverwal
lInd Dirigenten. P

der Konzert:
^hders  aus K<
^6ends gewonnen
"feinen Konzertsa;
a'6 heute Mittwoch

Hunstnachi

Im fünften K01
Vereins dis

'•tu Montag im K
jchen Geiger Ha
'o0r 2üglichen Ver
Griffbrett und: B
fecherheit. Elegai
assao-en, abso-luti

Riffen, biegsame
^ zum perlendei
°nigebung taten

^Ugendster Wei:,err Bassermann
.̂ sinnig nacheMusiker. So war
?h Corelli-Leonai
la ndel, „Präludiu
feH die „Chacon
.^ faktervolle, ga
^Itene, in der I
a®gefeilte Darb

fangen darauf
‘̂ rtini, Tartini u

-ung von Ki
P la Zingara“ vc
^fegenheit wahr
pTben und pack

le  Mutter des
jfere _ _
chmiegsamkeit u

’ence B a

jjhteii am Gehn
Endete Beifall m

Volksunte
, asfav Jaco-by hat

der besten
^Warzkopf , die 1
rfolg erstmalig

efehneten heiti
gönnen . Die^ März hier au

Kunstsalon
n11 Oswald Ach
^Senieister, Kroi

berstein, Groel
N u. a. m.
K-marelle von Jür

^chlich -er Func
L Mit dem
kf a t s t h e a t e 1Mb^üer zum erste
MM'h zu  Gehör.
^ r°hen, um die
k feiten und dei
ii0r£,h stets mit
Hĵ atsehe Werk \

' grösster Span
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